
Lachen verändert sich
Wahlen, Jahresprogramm, Gründung des 
OK-GEWA und die geplante Kernentlastung 
und –erneuerung in Lachen waren die Haupt- 
themen der diesjährigen GV des Handwer-
ker- und Gewerbevereins Lachen/Altendorf.

• Text/Bilder: Marie-Eve Hofmann-Marsy

Die stolze Anzahl von 130 Mitgliedern durfte  
Präsident Andy Grüter anlässlich der 70. ordentli-
chen Generalversammlung des Handwerker- und 
Gewerbevereins Lachen/Altendorf am vergan-
genen Mittwochabend im Restaurant Bären in  
Lachen begrüssen. Wegen Terminkollisionen 
mit dem Restaurant Mühlebächli konnte die GV 
nicht wie vorgesehen in diesem Jahr in Altendorf 
stattfinden, dies wird jedoch 2017 nachgeholt. 
Zügig ging es durch die Traktandenliste. Thomas  
Züger wurde für das letztjährige Protokoll ge-
dankt, das auch sein letztes war, denn mittler-
weile ist er Vizepräsident und Björn Hensler sein 
Nachfolger als Aktuar. Kassier Markus Cotti war 
mit dem Stand der Finanzen sehr zufrieden, je-
doch rechnet er für 2016 durch weniger Mitglie-
derbeitragseinnahmen einen leichten Verlust im 
Budget ein. Turnusmässig standen vier der acht 
Vorstandsmitglieder sowie die RPK zur Wieder-
wahl. Die Befürchtung des Vizepräsidenten Zü-
ger, bei seiner ersten Amtshandlung auch noch 
eine Kampfwahl moderieren zu müssen, erwies 
sich als unbegründet. Alle wurden einstimmig 
wieder gewählt, womit sich der Vorstand und die 
RPK 2016 wie folgt zusammen setzen: Andy Grü-
ter (Präsident), Thomas Züger (Vizepräsident),  
Björn Hensler (Aktuar), Markus Cotti (Kassier), 
Marie-Eve Hofmann-Marsy (Medien), Elsbeth  
Anderegg Marty (HGV-Detaillisten), Claudio  
Tessa (Veranstaltungen), Armando Zweifel 
(Vertreter KSGV), Daniel Horisberger und Toni  
Schwyter (RPK). Drei Veranstaltungen sind für das 
laufende Jahr geplant. Am 10. Juni wird der Grill-
plausch, voraussichtlich in der Badi Lachen, statt-
finden. Am 23. September wird die Produktion 
der Informationsbroschüre «Schwyzer Gewerbe» 
in der Gutenberg Druck AG in Lachen präsentiert 
und den Abschluss macht traditionell der belieb-
te Fondueplausch im Restaurant Johannisburg 
am 17. November. Sieben neue Firmen wurden 
im HGV begrüsst, stellten sich gleich selbst sehr 
spannend und amüsant vor und gehören nun zu 
den insgesamt 294 Mitgliedern. 

Der Vorstand 2016 (von li): Thomas Züger, Markus Cotti, 
Marie-Eve Hofmann-Marsy, Andy Grüter, Elsbeth Anderegg 
Marty, Björn Hensler. Es fehlten Armando Zweifel und  
Claudio Tessa.

Präsident Andy Gtüter begrüsste die rund 130 anwesenden 
Mitglieder des HGV Lachen/Altendorf.

Der grosse Saal im Restaurant Bären Lachen war bis auf den 
letzten Platz besetzt.



GEWA-OK und Veränderungen für die
Lachner Detaillisten
Unerwartete Probleme tauchten bei der Durch-
führung der GEWA 2017 auf. Das Gewerbe von 
Wollerau feiert im kommenden Jahr sein 800-jäh-
riges Jubiläum und mit der GEWA im Oktober 
den Abschluss der verschiedenen Festivitäten. 
Das festgelegte Datum liegt zwei Wochen vor 
der geplanten GEWA des HGV Lachen/Altendorfs. 
Wie dieses Problem gelöst werden könne, erklär-
te Andy Grüter, wird anlässlich der ersten GEWA  
Sitzung im Mai besprochen und die Mitglieder 
anschliessend informiert. Die Versammlung er-
teilten die Einwilligung zur Gründung des OKs, 
welches aus Roland Egli (OK-Präsident), Andy 
Grüter (Vize-OK-Präsident), Walter Züger (Bau),  
Thomas Züger (Kassier), Marie-Eve Hofmann- 
Marsy (Werbung/Medien), Jörg Flattich (Pla-
nung), Eric Woodtli (Verkehr/Sicherheit), Toni 
Prioli (Tombola/Sponsoring), Armando Zweifel 
(Unterhaltung) und Kurt Huber (Festwirt) zusam-
mensetzen wird. 
Ein weiteres, wichtiges Thema war die geplante 
Kernerneuerung, sowie die Kernumfahrung in  
Lachen. Andy Grüter betonte, dass dies besonders 
die ortsansässigen Detaillisten betreffe. Der HGV 
übernehme in Zusammenarbeit mit der Gemein-
de eine koordinierende Funktion. Wichtig sei, wie 
im gelungenen Beispiel Burgdorf/Bern, eine gute, 
transparente Kommunikation, damit es so wenig 
wie möglich Probleme bei der Umsetzung gäbe. 
Er wird in seiner Funktion eine Gruppe gründen 
sowie eine Veranstaltung organisieren, damit alle 
genug Zeit hätten, sich auf die Situation vorzube-
reiten. 

Politiker melden sich zu Wort
Ein Dank für die breite Unterstützung aus dem 
HGV sprach Regierungsrat Michael Stähli aus. Ihm 
sei es, als langjähriges Mitglied, immer wichtig 
gewesen, dass auch das Gewerbe eine Stimme 
im Regierungsrat hätte und diese würde er mit 
gesundem Menschenverstand zu nutzen wissen. 
Die Departements seien nun verteilt und nach 
Walter Stählin folge nun Michael Stähli. Er sei 
zwar kleiner als sein Vorgänger und ein «n» fehle 
auch, was aber nur zeige, dass der Kanton sparen 
müsse, ergänzte er mit einem Schmunzeln. 
Den Abschluss der rund einstündigen GV mach-
te Gemeindepräsident Pit Marty. Er freue sich 
über die oben genannte Kernumfahrung und  
–erneuerung, die Lachen attraktiver mache und 
zum Einkaufen und Verweilen einlädt. Stolz sei 

Regierungsrat Michael Stähli bedankte sich beim HGV für 
die breite Unterstützung anlässlich der Wahlen.

Der Vorstand hört interessiert den Ausführungen des neuen 
Regierungsrates Michael Stähli zu.

Gemeindepräsident Pit Marty freut sich auf die Kernent-
lastung und -erneuerung in Lachen.

Gemeinderäte unter sich, Pit Marty und Toni Prioli.



er über die unlängst erfolgte Einladung der Uni-
versität Dresden. Hier wird er über die Schwei-
zer Gemeindeversammlungen am Beispiel von  
Lachen referieren dürfen. Sie sei für ihn die reinste 
Form der Demokratie, eine Selbstregierung der 
Bürger. Dies müsste jedoch auch bei Abstimmun-
gen und Versammlungen genutzt werden, denn 
eine Wahlbeteiligung von unter 30 % wie bei den 
kürzlich stattgefundenen Wahlen sei mehr als 
bedenklich. Mit einem Zitat von Wilhelm Busch 
«Lieber ein Onkel, der etwas mitbringt, als eine 
Tante, die Klavier spielt.» offerierte er als „Onkel“ 
die abschliessende Kaffeerunde.
Infos und Bilder: www.hgvla.ch

Vorstand und Mitglieder freuten sich auf das feine Abend-
essen im Restaurant Bären Lachen.

Die neuen Mitglieder: Dennis Monti von Chemira GmbH, Daniela Bolliger, Kundenmalerin,

Dany Zbinden, Maler Zbinden Lachen GmbH, Margrit S. Diethelm, Sophies Lingerie & Trends GmbH

und Giancarlo Staffa, Tubi-Tech AG. Die einzigen weiblichen Vorstandsmitglieder gut gelaunt.


